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Protokollauszug 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 13.12.2017 
 
Auftragsvergabe: Jahresunterhaltungsarbeiten Straßen-, Wasserleitungs- und Kanalbau, 
Wegebau 
Vorlage: 0174/2017/1 
Verfasser: Siemon, Thomas 
 
Sachverhalt: 
 

Das Bauamt hat ein Leistungsverzeichnis (LV) aufgestellt, welches in seinem Umfang die 
meisten der anfallenden Arbeiten in den Bereichen Straßen-, Wasserleitungs- und Kanalbau 
abdeckt. Da die zu erwartenden Massenansätze bei solchen Leistungsverzeichnissen nur 
grob geschätzt werden können, werden diese vom tatsächlich eintretenden Bedarf deutlich 
abweichen. Die Mengenansätze dienen zur Ermittlung der Einheitspreise, welche 
mengenabhängig sind. Die Vergabe erfolgt nach den angebotenen Einheitspreisen und mit 
einer den Haushaltsmitten entsprechenden Auftragssumme von ca. 125.000,00 € brutto. Im 
Leistungsverzeichnis wurden die Anbieter darauf hingewiesen, dass die Mengenansätze 
unverbindlich sind und die eine Überschreitung- bzw. Unterschreitung nicht zu einer 
Vergütungsänderung/Nachforderungen führt. Die Unterhaltungsarbeiten wurden in einem 
zweistufigen Verfahren ausgeschrieben. In der Veröffentlichung des 
Interessenbekundungsverfahrens wurden die Firmenbewerbungen abgefragt; in der 
darauffolgenden Beschränkten Ausschreibung die eigentlichen Bauleistungen. 
 
Am Interessenbekundungsverfahren haben sich vier Firmen beteiligt: 
- Fa. EUROVIA Reerbau GmbH Hann.Münden 
- Fa. Emmeluth   Kassel 
- Fa. Tibag    Kassel 
- Fa. Ludwig Pfeiffer   Kassel 
 
Alle vier Firmen erfüllten die Bewerbungsbedingungen und wurden zur Abgabe eine 
Angebotes aufgefordert. 
 
Am 20.11.2017 erfolgte die Submission mit folgendem Ergebnis (nach Prüfung) in der 
Reihenfolge  (Fa. EUROVIA gab kein Angebot ab). Bei dieser Auswertung wurden alle 
Mengenansätze des LV`s ausgewertet: 

 
- Fa. Tibag   536.372,00 € 
- Fa. Emmeluth  584.169,81 € 
- Fa. Pfeiffer   612.594,35 € 
 

 

 

 

Eine Wirtschaftlichkeitsüberprüfung mit Schwerpunktpositionen (Positionen, welche öfter als 
andere ausgeführt werden) ergab die folgende Reihenfolge der Bieter: 

 
- Fa. Tibag   316.260,00 € 

- Fa. Emmeluth  332.822,79 € 

- Fa. Pfeiffer   359.409,05 € 
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Die Firma Tibag ist auch nach Auswertung der Angebote mit Reduktion auf die 
Schwerpunktpositionen der günstigste und wirtschaftlichste Bieter.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Auftrag für 
die Jahresunterhaltungsarbeiten in der Gemeinde Söhrewald ab dem 01. Januar 2018, 
für 24 Monate, an die Firma Tibag aus Kassel, für eine geschätzte Auftragssumme von 
jährlich 125.000,00 € brutto zu vergeben. 

 
 
einstimmig beschlossen 
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